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PRESSEMITTEILUNG



R I C H T F E S T  D E S  A U G U S T I N E R H O F S

Im Beisein des Bayerischen Ministerpräsidenten, Dr. Markus Söder, und des Oberbürgermeis-

ters der Stadt Nürnberg, Dr. Ulrich Maly, die dem Richtfest mit Ihren Redebeiträgen einen feier-

lichen Rahmen gaben, begrüßte Bauherr Gerd Schmelzer Mitarbeiter, Partner, Unterstützer und 

Weggefährten. 

Das Richtfest markiert einen weiteren bedeutenden Meilenstein der Genese eines der ambitionier-

testen Bauvorhaben, die augenblicklich im Nürnberger Stadtraum vorangetrieben werden. Alle 

Beteiligte arbeiteten in vorbildhafter Weise zusammen. Sie trugen so maßgeblich zum zügigen 

Baufortschritt bei. Ihnen allen gebührt dafür großer Dank.

Richtspruch:

„[...] Dem Architektenteam, das zum Bau

den Grundriss hat erdacht genau,

die Firma alpha als Bauherr, welcher nach ihm dann

das Werk mit sicherer Hand begann,

Ihnen gilt der 1. Schluck

Das Deutsche Museum kommt hinein,

dafür dürfen wir der Staatsregierung dankbar sein.

Allen Vertretern, der Stadt Nürnberg

die wohlwollend befürworteten dieses Werk.

Allen am Baubeteiligten, die um Lösungen ringen,

und ihren Einsatz zum Wohl des Baues bringen.

Ihnen gilt der 2. Schluck [...]“
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Inmitten der Altstadt, unweit des Nürnberger Hauptmarkts am Ufer der Pegnitz gelegen, befin-

det sich das Areal Augustinerhof. Ehemals Standort eines Klosters des Augustinereremitenordens 

diente das Gelände lange Jahre einer Druckerei als Produktionsstätte. 

Seit den 1970er Jahren blieb das Areal des Augustinerhofs ungenutzt. Im Herzen Nürnbergs be-

deutete er einen weißen Flecken. 

Erst nachdem die alpha Gruppe des Immobilienentwicklers Gerd Schmelzer 2007 die Fläche er-

warb, nahm das Projekt Augustinerhof konkret Gestalt an. Im Rahmen eines Wettbewerbes setzte 

sich bereits im Jahr 2008 der Entwurf des Berliner Büros Staab Architekten durch. Architekt Vol-

ker Staab hatte bereits mit der Arbeit am Neuen Museum Nürnberg eindrucksvoll bewiesen, Tra-

dition und Moderne zeitgemäß verbinden und interpretieren zu können. 

Der Entwurf zum Augustinerhof sieht eine Öffnung des Stadtraums vor. Der Fußweg vom Haupt-

markt führt hin zu einem öffentlichen Platz am Flussufer. Zwei eindrucksvolle Gebäudereihen bil-

den den auseinander driftenden Rahmen für einen Innenhof, dessen Abschluss stufenförmig hinab 

zur Pegnitz führt. Spielerisch entsteht so ein urbaner, neu erfahrbarer sozialer Raum. 

Der endgültige Beginn der ersten Bauphase konnte im Jahr 2017 endlich in Angriff genommen 

werden. Im selben Jahr wurde die Nutzung eines Teils des Areals durch das Deutsche Museum 

vertraglich vereinbart.
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Z E I TS T R A H L

D E Z E M B E R  2 0 0 7 	

Kauf im Rahmen einer Zwangsversteigerung

O K T O B E R  2 0 0 8 	

Architektenwettbewerb,  
Sieger Prof. Volker Staab

D E Z E M B E R  2 0 0 9 	

vorübergehende Nutzung als Parkplatz

S E P T E M B E R  2 0 16 	

Entfaltung der Bestandskraft der  
Baugenehmigung

M A I  2 0 17 	

Aufnahme weitergehender Baumaßnahmen

J U N I  2 0 17 	

Abschluss Mietvertrag mit dem  
Deutschen Museum

M Ä R Z  2 0 18 	

Grundsteinlegung

M A I  2 0 19 	

Richtfest

M I T T E  2 0 2 0 	

Abschluss der Baumaßnahme

M I T T E  2 0 2 0 	

Eröffnung Hotel und Gastronomie

D E Z E M B E R  2 0 2 0 	

Eröffnung Deutsches Museum Nürnberg
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„Der neue Augustinerhof ist ein Quantensprung für die Museumslandschaft 
und das kulturelle Leben in der Metropolregion Nürnberg. Hier entsteht ein 
Zukunftsmuseum, das Jung und Alt zum Mitmachen zwischen Vision und In-
novation einlädt. Das Deutsche Museum wird ein weiteres Aushängeschild 
für den Technik und Wissenschaftsstandort im Herzen von Nürnberg.“ *

* DR. MARKUS SÖDER, MINISTERPRÄSIDENT FREISTAAT BAYERN

Eine Dependance des Deutschen Museums München bereichert zukünftig auf dem Areal Augusti-

nerhof das breite kulturelle Angebot der Stadt Nürnberg. Das Zukunftsmuseum im Augustinerhof 

kann an zentraler urbaner Stelle sein innovatives und auf Forschung und Technik ausgerichtetes 

Programm auf einer großen Fläche von rund 5.500 Quadratmetern publikumswirksam präsentieren. 

Nürnberg wird um einen wissenschaftlichen und kulturellen Anziehungspunkt reicher, der Touris-

tinnen und Touristen, Bürgerinnen und Bürger gleichermaßen ansprechen wird. Den Schülerin-

nen und Schülern der Stadt wird mit Öffnung der Museumstüren ein neuer Lernort erschlossen.

Das Deutsche Museum in Nürnberg soll für zukünftige Besucher Forum sein. Der gesellschaftli-

che Dialog über Fragen der Zukunftsfähigkeit, Entwicklung und kultureller wie technischer Trans-

formation hat im Herzen Nürnbergs einen neuen Mittelpunkt, der zum Ende des Jahres 2020 er-

öffnet werden soll.
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U R B A N E S  L E B E N

„Der neue Augustinerhof ist Museumsort, hier haben Handel und Gewerbe 
ein zu Hause. Vor allem aber erschließt er architektonisch ansprechend einen 
neuen Raum im Herzen Nürnbergs, der zwischen Hauptmarkt und Pegnitz 
allen Bürgerinnen und Bürgern offensteht. Das freut mich sehr.“ *

* DR. ULRICH MALY, OBERBÜRGERMEISTER STADT NÜRNBERG

Die Gäste und die Bürgerschaft Nürnbergs sind künftig auch im Augustinerhof willkommen. Das 

Areal bietet nicht nur der Dependance des Deutschen Museums Platz, sondern auch Hotellerie, Ein-

zelhandel und Gastronomie. Das Hotel „Karl August“ bietet mit etwa 120 Zimmern seinen Gästen 

in Zukunft gehobenen Service der Vier Sterne-Kategorie. Design und Ambiente des „Karl August“ 

lehnen an die Gesamtarchitektur des Augustinerhofes an und präsentieren sich zeitlos und klar 

in Formgebung und Gestaltung. Die Geschäftsführung wird in den Händen von Omar Schmelzer 

liegen. Die Eröffnung ist für das Jahr 2020 geplant.

Ein gastronomisches Angebot, welches Genuss und Freunde bringt und Menschen verbindet, ist 

essentiell für einen zentralen und öffentlichen Ort. Die Besucherinnen und Besucher des Augus-

tinerhofes können zukünftig wählen. Zwischen einem zeitgemäßen Tagescafé für die kurze Pause 

und den kleinen Hunger sowie dem savoir-faire einer lebhaften Brasserie.

Hier soll in ungezwungener und entspannter Atmosphäre die Freude an guten Zutaten Genuss-

momente bescheren. Für die kulinarische Seite des Augustinerhofs konnte Gastronom und Patis-

sier Jens Brockerhof gewonnen werden. Seit 10 Jahren macht er mit El Paradiso Catering feine 

Gourmetküche an jedem Ort möglich.

Mit der Patisserie Tafelzier hat er die französischen Backkunst nach Nürnberg geholt. Das Res-

taurant sosein in Heroldsberg, dekoriert mit zwei Sternen im Guide Michelin, gehört zur Speer-

spitze der neuen Deutschen Küche.

Der neue Augustinerhof – auf historischem Grund entsteht ein der Tradition verpflichteter, der 

Moderne gegenüber aufgeschlossener Komplex, der in Nürnbergs Innenstadt Treffpunkt ist für 

Einheimische, Künstler, Kreative und wissenschaftlich Begeisterte.
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B A U B E G I N N 	

Mitte 2017

B A U E N D E 	

Ende 2019

I N V E S T I T I O N S V O L U M E N 	

ca. 100 Millionen Euro

G R U N D S T Ü C K S F L Ä C H E 	

5.224 m²

N U T Z F L Ä C H E 	

13.000 m²

A N Z A H L  G E S C H O S S E 	

U3 (nur Winklerstr.), U2, U1, EG, 1.-4.OG, DG 
= 9 Geschosse 

M A X I M A L E  G E B Ä U D E H Ö H E 	

23,60 m

M A X I M A L E  G E B Ä U D E B R E I T E 	

17,50 m

D A C H F L Ä C H E N 	

5.200 m²

G L A S F L Ä C H E N 	

1.500 m²

B A U G R U B E N T I E F E 	

max. 11 Meter

A U S H U B 	

40.000 m3

K R A N A N L A G E N 	

3 Kräne mit zusammen 32 Tonnen Tragkraft

S TA H L B E T O N 	

23.000 m³ Beton und 3.000 Tonnen Stahl

B A U G R U B E N U M S C H L I E S S U N G 	

mittels überschnittenen Bohrpfählen mit einer 
Länge von ca. 7.250 Meter

B A U G R U B E N S I C H E R U N G 	

mittels hydraulischen Steifen, die mit ca. 150–400 
Tonnen gegen die Bohrpfahlwände drücken

B A U S T E L L E  I N  Z A H L E N

M I E T F L Ä C H E N 	

13.000 qm Gesamtfläche

5.500 qm Deutsches Museum

600 qm Gastronomie

700 qm Ladenflächen

6.200 qm 4 Sterne Hotel



B A U H E R R 	

alpha Grundbesitz GmbH & Co. KG
K R E S S E N G A R T E N S T R A S S E  2 ,  9 0 4 0 2  N Ü R N B E R G

A R C H I T E K T  /  E N T W U R F S V E R F A S S E R 	

Staab Architekten GmbH
S C H L E S I S C H E  S T R .  2 7,  10 9 9 7  B E R L I N

P R O J E K T S T E U E R U N G 	

BIC Bau & Immobilien Consulting GmbH
F L Ö S S A U S T R A S S E  13 2 ,  9 0 7 6 3  F Ü R T H

T R A G W E R K S P L A N U N G 	

Götz - Neun Ingenieure GmbH
K A R L- G R I L L E N B E R G E R - S T R .  1A ,  9 0 4 0 2  N Ü R N B E R G

T G A - P L A N U N G  +  B A U L E I T U N G 	

Haustechnik Projekt GmbH
J O H A N N - H Ö L L F R I T S C H - S T R .  4 5 ,  9 0 5 3 0  W E N D E L S T E I N

B R A N D S C H U T Z 	

Sacher GmbH
S A N D S T R A S S E  3 3 ,  8 0 3 3 5  M Ü N C H E N

B A U P H Y S I K 	

Wolfgang Sorge Ingenieurbüro für 
Bauphysik GmbH & Co. KG
S Ü D W E S T P A R K  10 0 ,  9 0 4 4 9  N Ü R N B E R G

P L A N U N G  +  B A U L E I T U N G  B A U G R U B E 	

Rottmann + Biehler Partnerschaft mbB
U N T E R M  B E R G  14 ,  8 5 0 4 9  I N G O L S TA D T

B A U G R U N D - E R K U N D U N G  +  	
A LT L A S T E N - M A N A G E M E N T 	

LGA Institut für Umweltgeologie und 
Altlasten GmbH
C H R I S T I A N - H E S S E L- S T R A S S E  1 ,  9 0 4 2 7  N Ü R N B E R G 

B E W E I S S I C H E R U N G 	

TÜV Rheinland LGA Bautechnik GmbH
T I L LY S T R A S S E  2 ,  9 0 4 3 1  N Ü R N B E R G

V E R M E S S U N G 	

Oehmke + Herbert Planungsgesellschaft im Bau-
wesen mbH
N E U T O R G R A B E N  15 ,  9 0 419  N Ü R N B E R G

A LT L A S T E N S A N I E R U N G 	

Züblin Umwelttechnik GmbH
F R I E D E N S T R A S S E  5 2 ,  9 0 57 1  S C H W A I G

A B B R U C H A R B E I T E N 	

M. Reithelshöfer GmbH
Ä U S S E R E  A B E N B E R G E R  S T R .  13 1-13 3 ,  9 115 4  R O T H

B A U G R U B E N A R B E I T E N 	

ARGE Implenia Spezialtiefbau GmbH / 
M. Reithelshöfer GmbH
S P R O T TA U E R  S T R .  4 9 ,  9 0 47 5  N Ü R N B E R G 

R O H B A U A R B E I T E N 	

Leonhard Weiss GmbH & Co. KG 
Bauunternehmung
L E O N H A R D - W E I S S - S T R .  2 - 3 ,  74 5 8 9  S AT T E L D O R F

S TA H L B A U 	

Japp Stahlbau GmbH
A M  W E I D I G G R A B E N  11 ,  9 0 7 6 3  F Ü R T H

I N N E N R A U M P L A N U N G  M U S E U M 	

artec Design GmbH
A L L E R S B E R G E R S T R A S S E  18 5 ,  9 0 4 6 1  N Ü R N B E R G

S P R I N K L E R 	

BSS Brandschutz Sichelstiel GmbH
D U I S B U R G E R  S T R A S S E  5 2 ,  9 0 4 51  N Ü R N B E R G

B A U B E T E I L I GT E
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P R Ü F S TAT I K E R 	

Dr.-Ing. Johannes-Stefan Kreutz
H I N T E R E  L E D E R G A S S E  18 ,  9 0 4 0 3  N Ü R N B E R G

A U S S C H R E I B U N G ,  O B J E K T Ü B E R W A C H U N G 	

ganzWerk GmbH
K Ö N I G S T O R G R A B E N  7,  9 0 4 0 2  N Ü R N B E R G

W E R K S T E I N F A S S A D E 	

Hemmerlein Ingenieurbau GmbH
I N D U S T R I E S T R A S S E  2 ,  9 2 4 3 9  B O D E N W Ö H R

H E I Z U N G  U N D  S A N I TÄ R 	

Igl Umwelt- und Gebäudetechnik GmbH
H O R C H L E R S T R A S S E  15 ,  9 2 5 3 6  P F R E I M D

S I G E K O 	

Kunz Johann Planungsbüro GmbH
P R A E T O R I U S S T R A S S E  2 3 ,  9 0 518  A LT D O R F  B E I  N Ü R N B E R G

L A N D S C H A F T S P L A N U N G 	

Landschaft + Design Sebastian Hüttlinger
G A N E R B E N S T R A S S E  1 ,  9 12 2 0  S C H N A I T TA C H

I N N E N R A U M P L A N U N G  H O T E L 	

MEKADO Gesellschaft von Architekten mbH
L O B E C K S T R A S S E  3 0 – 3 5 ,  10 9 6 9  B E R L I N

B R A N D S C H U T Z  P R Ü F S A C H V E R S TÄ N D I G E R 	

Dr. Rainer Jaspers
M I T T E L S T R A S S E  5 ,  9 6 16 3  G U N D E L S H E I M

A U F Z Ü G E 		

Schmitt + Sohn Aufzüge GmbH & Co. KG
H A D E R M Ü H L E  9 –15 ,  9 0 4 0 2  N Ü R N B E R G

F I N A N Z I E R U N G S P A R T N E R 	

Bayerische Landesbank
B R I E N N E R  S T R A S S E  18 ,  8 0 3 3 3  M Ü N C H E N

F E N S T E R  &  G L A S F A S S A D E N 	

Pfeiffer Metallbau GmbH
L I G U S T E R S T R A S S E  6 ,  A - 4 6 0 0  W E L S

E L E K T R O T E C H N I K 	

ELIN GmbH & Co KG
E M I L- R AT H E N A U - S T R A S S E  4 ,  A - 4 0 3 0  L I N Z

K Ä LT E T E C H N I K 	

Bischoff-LS Luft- und Klimatechnik GmbH
D U I S B U R G E R  S T R A S S E  4 4 ,  9 0 4 51  N Ü R N B E R G

L Ü F T U N G S T E C H N I K  	

Dörsch + Leibl GmbH & Co. Klimatechnik KG
W E I N S T R A S S E  41 ,  9 10 5 8  E R L A N G E N

T G A - P L A N U N G 	

Proiekt-HLS GmbH & Co. KG
D R . - M Ü L L E R - S T R A S S E  7,  9 2 6 3 7  W E I D E N  I . D . O P F .

T R A G W E R K S P L A N U N G 	

Kling Consult Planungs- und Ingenieurgesell-
schaft für Bauwesen mbH
B U R G A U E R  S T R A S S E  3 0 ,  8 6 3 8 1  K R U M B A C H

D A C H D E C K U N G 	

Lummel GmbH & Co. KG
E C H T E R S T R A S S E  6 5 ,  9 7 7 5 3  K A R L S TA D T

Z I M M E R E R 	

Albert Holzner GmbH
A U S T R A S S E  2 ,  9 2 2 2 4  A M B E R G

T R O C K E N B A U 	

Heinlein BAU und RAUM GmbH & Co. KG	
S C H A L L E R S H O F E R  S T R A S S E  12 3 ,  9 10 57  E R L A N G E N

M A R K I S E N 	

Cassani Markisenschmiede GmbH
G R A S H O F S T R A S S E  3 ,  8 0 9 9 5  M Ü N C H E N 	
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alpha Gruppe: Kressengartenstraße 2, 90402 Nürnberg 

Telefon: +49 911 93 97 07 -0, Telefax: +49 911 93 97 07 -77

info@alpha-gruppe.com, alpha-gruppe.com

Diese Pressemappe und die Bilder können unter:

alpha-gruppe.com/ah2019-presse 

zur weiteren Verwendung abgerufen werden.

HINWEIS


